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Bewegen Sie sich…

…frei und ungezwungen in der
Region Innviertel-Hausruckwald.
Lernen Sie Land und Leute kennen
— viel Sehens- und Erlebenswertes
gilt es zu entdecken.
Sicher werden Sie Ihre Wege auch
ein- oder mehrmals durch unsere
Stadt führen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch in Ried, dem Treff-
punkt im Innviertel!

Impressum:

Herausgeber:
Tourismusverband, A-4910 Ried i. I.
Kapuzinerberg 8, Tel.: +43(0)7752/85180
e-mail: tourismus@ried.com, www.ried.at
Stand: Februar 2003
Konzeption und Gestaltung:
Atelier Andreas Dietrich, A-4910 Ried i. I.
www.atelier-dietrich.at
Gesamtherstellung:
Moserbauer Druck & Verlag, A-4910 Ried i.I.
www.moserbauer.at
Text:
Tourismusverband, Kulturabteilung
Fotos:
TVB, VKH, LMS, KiK, Foto-Enzlmüller,
Foto Hirnschrodt, Alois Furthner,
Karl Schwandtner, Kurt Hörtenhuber,
Rieder Messe, Atelier Andreas Dietrich

Fo
to

: T
he

rm
e 

Ge
in

be
rg

Ried  Umgebung

Fo
to

: w
w

w
.jo

se
f-r

ei
te

r.c
om

...mit STADTPLAN



Schwanthaler-Stadt
Ried im Innkreis

Geschichte der Stadt Ried im Innkreis:

1140 wurde Ried erstmals als Sitz des Herren-
geschlechtes von Ried erwähnt. Bereits 1180
sind „urbani de Riede“ also Bürger von Ried
genannt, was auf eine Siedlung mit Markt-
charakter schließen lässt. Nach dem Aus-
sterben der Herren von Ried um das Jahr 1200
ging das Gebiet in den Besitz der bayerischen
Herzöge über. Nur etwa eineinhalb Wegstunden
von der Grenze am Geiersberg entfernt, wurde
die Grenzlage dem aufblühenden Ort immer
wieder zum Verhängnis.

1379 beendete der „1. Rieder Vertrag“ zunächst
die Grenzstreitigkeiten und sicherte eine
ruhigere wirtschaftliche Entwicklung. Diese
stützte sich besonders auf die Leinenweberei,
die in der Blütezeit in Ried mit etwa 100 Werk-
stätten vertreten war und auf den Leinwand-
handel.

1435 erhielt Ried von Herzog Heinrich VI. das
Marktwappen verliehen. Die Grenzkonflikte
erneuerten sich im Spanischen (1701-14) und im
Österreichischen Erbfolgekrieg (1740-45).

1779 kam das Innviertel im Frieden von Teschen
— allerdings noch nicht ganz endgültig — zu
Österreich. In dem von Napoleon aufgezwun-
genen Frieden von Schönbrunn fiel das Innviertel
1810 noch einmal an Bayern zurück und wurde
für kurze Zeit sogar einmal französische Provinz.
Der Wiener Kongress stellte allerdings die Lage
nach den Napoleonischen Kriegen wieder her.

1857 wurde Ried, der damals größte Markt
Österreichs, durch einen Gnadenakt von Kaiser
Franz Joseph I. zur Stadt erhoben.

Mit dem dauerhaften Frieden und dem Weg-
fallen der Grenzlage setzte auch eine rasche
wirtschaftliche Entwicklung ein, was sich in
einer regen Bautätigkeit niederschlug. Der Bau
der sich in Ried kreuzenden Eisenbahnlinien
Neumarkt-Simbach bzw. Attnang-Schärding
machte Ried zum Verkehrsknotenpunkt des
Innviertels. Das 1867 erstmals veranstaltete
„Landwirtschaftliche und gewerbliche Ausstel-
lungsfest“ war der Grundstein zur Entwicklung
Rieds als Messestadt. 

Im Herzen des ehemals bayerischen Innviertels
gelegen, war hier die berühmte Bildhauerfamilie
Schwanthaler mehr als zwei Jahrhunderte lang
ansässig und künstlerisch tätig. Ihre Werke sind
heute im Museum Innviertler Volkskundehaus,
in der Rieder Stadtpfarrkirche und in vielen
Kirchen der Umgebung zu besichtigen.
Neben der traditionellen Kultur bietet Ried ein
buntes Spektrum an Unterhaltung. Von Kabarett
und Kleinkunst über Musik, Galerien bis hin zum
Sport- und Freizeitbereich. Ried ist aber auch
eine Stadt ganz einfach zum Bummeln, Ein-
kaufen und Genießen. Das bayerische Erbe lebt
noch heute in der Gemütlichkeit der Innviertler
fort und verleiht der Stadt mit ihren großzügigen
Plätzen und prachtvollen Fassaden der Bürger-
häuser ein besonderes Flair.
Als Wirtschaftsstandort international bekannter
und geschätzter Produkte punktet Ried heute
genauso wie als moderne Schul-, Einkaufs und
Messestadt. Auszeichnungen als „kinder- und
jugendfreundlichste Stadt“ unterstreichen das
Bemühen den Mensch als Mittelpunkt zu sehen.

Wir möchten Sie einladen sich selbst ein Bild zu
machen. Besuchen und erkunden Sie unsere
Stadt — seien Sie unser Gast in Ried, dem
Treffpunkt im Innviertel.

Dietmarbrunnen, Hauptplatz

Partnerstadt
Landshut

Audio Guides für Stadt-
und Museumsführungen

Von großen Museen kennt man die „Audio-
Guides“ - kleine Tonbandgeräte die über
alles Wissenswerte informieren und indi-
viduelle Besichtigungen ermöglichen.
Der Round Table 31 Ried machte die hand-
lichen Sprachführer anlässlich seines 20-
Jahre-Jubiläums der Stadt Ried zum Ge-
schenk.
Die Texte und deren englische Übersetzung
erarbeiteten Schulklassen des Bundes-
gymnasiums Ried in Zusammenarbeit mit
der Kulturabteilung. Für das Museum Volks-
kundehaus wurden die bestehenden Audio-
Guides an das neue bedienerfreundliche
System angepasst. Gesprochen werden die
Texte von Schauspielerin Ulrike Arp (Elisa-
bethbühne Salzburg).
Die Audio-Guides für Rundgänge zu den
Sehenswürdigkeiten von Ried und den
Kostbarkeiten des Museums können an der
Kassa des MUSEUMS Innviertler Volks-
kundehaus gegen eine Gebühr von
t 2,00 entliehen werden.

Tourismus-Information (E5)
1 Museum Innviertler

Volkskundehaus (E5)
Sparkassen-Stadtsaal
Ausgabestelle „Audioguide“

2 Schwanthalerhaus (E5)
3 Stadtpfarrkirche (E5)
4 Kulturverein KiK (E5)
5 LMS-Kulturkreis JEUNESSE
15 Salesianersaal (E5)
6 Literaturnetzwerk Innkreis (E5)
7 Dietmarbrunnen (E5)

8 Rathaus (E5)
9 Narrenfresko (E5)
10 Schärdinger Tor (E5)
11 Stelzhamerdenkmal (E5)
12 Braunauer Tor (E5)
13 Kapuzinerkirche (F4)
14 Freibad (G7/8)
15 Skaterhalle (D5)
16 Hallenbad (C/D4)
17 Tennisanlagen UTC (E2/3)
22 +HSV (D6)
18 Stadtbücherei (E5)

19 Stadion (F3)
20 Eissporthalle (D5)
21 Fill Metallbau-Stadion

(C5)
22 Messezentrum und

„Keine Sorgen Saal“ (D4)
23 Grünmarkt (E5)
24 Bauernmarkt (C5)
25 Messegelände (C5)

© GRAFIK-DESIGN DIETRICH
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Im gesamten Stadtzentrum
gebührenpflichtige Kurzparkzone1

Gebührenfreie
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Rosenkränze
Pfeifenköpfe

Vielfalt prägt die
Rieder Kulturlandschaft

Ried mag zwar eine Kleinstadt sein, doch lassen Sie sich davon nicht täuschen.
Ein Blick in unser Kulturprogramm hält so manche Überraschung bereit. Neben

unterschiedlichen Ausstellungen erwarten Sie auch Literatur- und Theaterabende,
Musik- und Kabarettvorstellungen. Da kann es schon einmal vorkommen heute

„Kurt Ostbahn” zu begegnen und morgen einen Konzertabend mit der
„Tschechischen Philharmonie” zu genießen.

Treffpunkt
Kultur

Die volkskundlichen Sammlungen gliedern
sich in mehrere Gruppen: Handwerk, Trachten
und Textilien, Schmuck, Gefäße und religiöse
Volkskunst. Letztere geht vor allem auf die
Sammlung von Pfarrer Johann Veichtlbauer
zurück und umfasst Hinterglasbilder, Andachts-
bilder, kostbare Reliquienkreuze und aufwändige
Klosterarbeiten ebenso wie die „Oberndorfer
Stille-Nacht-Krippe“ vor der im Jahr 1818 erst-
mals das berühmte Weihnachtslied erklang.
Religiöse Schutzmittel wie etwa Breverl sowie
religiöse und nicht religiöse Amulette
zeigen eindrucksvoll das
Spannungsfeld zwi-
schen Glaube und
Aberglaube.

Die Galerie der Stadt Ried bietet einen
Überblick über das künstlerische Schaffen im
Innviertel, das stark von der 1923 gegründeten
INNVIERTLER KÜNSTLERGILDE geprägt ist.
Dieser Vereinigung gehören auch überregional
bedeutende Künstler wie Alfred Kubin, Aloys
Wach und Margret Bilger an. Zu den be-
deutendsten aus Ried stammenden Malern
zählen Wilhelm Dachauer (1881-1951), Franz
Xaver Weidinger (1890-1972) und Herbert
Dimmel (1894-1980).

Die Bildhauerfamilie Schwanthaler war in
Ried im Innkreis mehr als zwei Jahrhunderte
lang ansässig und künstlerisch tätig. 1632
begründete Hans Schwanthaler in dem damals
bayerischen Landstrich eine Dynastie, die in der
Kunstgeschichte ein einzigartiges Phänomen
darstellt. Wir kennen heute 21 Bildhauer, die
diesen Namen tragen.
Zu den Hauptmeistern der Rieder Werkstätte
zählen Thomas (1634-1707), Johann Franz (1683-
1762) und Johann Peter d.Ä. Schwanthaler
(1720-1795). Hervorragende Werke dieser
bayerisch-österreichischen Künstlerfamilie, die
ab 1785 auch in München wirkte, sind nicht nur
im Figurensaal des Volkskundehauses sondern
auch in der Rieder Stadtpfarrkirche 3  (E5)
sowie in vielen Pfarrkirchen der Umgebung zu
besichtigen.
Die historische Entwicklung Rieds wird in der
modern gestalteten Dauerausstellung zur Rieder
Stadtgeschichte aufgezeigt. Dieser Bereich
wurde speziell auch für blinde und sehbehin-
derte Menschen aufbereitet

Andachtsengel von
Thomas Schwanthaler

Volkskundliche Sammlung

Schützenscheibe

Ansicht des Rieder Hauptplatzes von
Roman Erich Petsche

Die Rieder Kulturlandschaft gleicht heute einem
bunten Spektrum. Heimatdichter und Kabaret-
tisten, Barockkünstler und Jazzfreaks – man
liebt es bunt hier in Ried.

Zahlreiche Kulturvereine leisten dazu wertvolle
Beiträge. Unter ihnen die bereits 1846 ge-
gründete Liedertafel oder der von Amateuren
1953 ins Leben gerufene Brucknerbund Ried.
Wichtige Impulse für den klassischen und den
modernen Musikbereich gehen auch vom
Kulturkreis der Rieder Landesmusikschule und
von Jeunesse 5  (E5) aus. Den Bereichen
Kabarett und Kleinkunst, Rock, Pop und Jazz
widmet sich vor allem der Kulturverein „Kunst
im Keller“ (KiK) 4  (E5). Dem Literaturnetzwerk
Innkreis (LNI) 6  (E5) verdankt Ried den Aufstieg
zu einer Literaturhochburg in Oberösterreich.
Der Stadtsaal am Kirchenplatz, der Salesianer-
saal der Landesmusikschule und der „Keine
Sorgen-Saal“ im Messegelände bieten eine her-
vorragende Infrastruktur
für Veranstaltungen.

Schwanthalergasse mit Blick auf
Schwanthalerhaus 2  (E5) und
Stadtpfarrkirche 3  (E5)

MUSEUM
Innviertler Volkskundehaus

Das MUSEUM Innviertler Volkskundehaus 1  (E5) existiert seit dem Jahr 1933.
Damals hat Pfarrer Johann Veichtlbauer seine Sammlung, bestehend aus ca. 5.500
Objekten der religiösen Volkskunst und rund 40.000 Andachtsbildern an die Stadt Ried
vermacht. Gemeinsam mit der Sammlung des 1909 gegründeten Musealvereins wurden
die Bestände in dem dafür adaptierten Wirtschaftsgebäude des Pfarrhofes am Kirchenplatz
untergebracht, das 2003 behindertengerecht umgebaut und erweitert wurde.

Musikgenuss von
Jazz bis Klassik

Zu Gast: „Kurt Ostbahn“

„ohne Worte“

Irische Band „Lunasa“/ KiK

Denkmäler und Sehenswürdigkeiten:

Dietmarbrunnen 7  (E5)
Rathaus 8  (E5)
Narrenfresko 9  (E5)
Schärdinger Tor 10  (E5)
Stelzhamerdenkmal 11  (E5)
Braunauer Tor 12  (E5)
Kapuzinerkirche 13  (F4)
Stadtpfarrkirche 3  (E5)

Kulturabteilung der Stadt/
Museum Innviertler Volkskundehaus 1  (E5)
A-4910 Ried i. I., Kirchenplatz 13
Tel.: +43(0)7752 / 901-301 od. 302
Fax: +43(0)7752 / 71217-8300
e-mail: museum-volkskundehaus@ried.at
www.ried.at/museum
Öffnungszeiten: Di-Fr: 9-12  u. 14-17 Uhr

Samstag: 14-17 Uhr
• Stadt- und Museumsführungen

nach Vereinbarung

Maskenzug von Alfred Kubin

LMS-Kulturkreis & JEUNESSE
Musikalische Jugend 5  (E5)
A-4910 Ried i. I., Konviktstraße 8
Tel. +43(0)7752/901-330, Fax: 901-17330
e-mail: ms-ried-innkreis.post@ooe.gv.at
www.jeunesse.at
Kartenvorverkauf: Mo-Fr: 10-12 u. 13-15 Uhr

KiK „Kunst im Keller“ 4  (E5)
A-4910 Ried i. I., Hartwagnerstr. 14
Tel. + Fax: +43(0)7752/81818
kik-ried@aon.at, www.kik-ried.com
Journaldienst: Mo-Fr:  9-12.30 Uhr

Stadbücherei Ried 18  (E5)
e-mail: buecherei@ried.at
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr: 9-12 u.14-17 Uhr

Samstag:   9-12 Uhr
Literaturnetzwerk Innkreis (LNI) 6  (E5)
A-4910 Ried i. I., Roßmarkt 29
Tel.: +43(0)7752/901-707, Fax: 901-17707
e-mail: office@litnet.at, www.litnet.at

 Tourismusverband (E5), A-4910 Ried
Kapuzinerberg 8, Tel.: +43(0)7752/85180
tourismus@ried.com, www.ried.at
• Altstadtführer
• Museumsprospekt
• Kulturprogramm

Brucknerbundorchester
(auf den Brucknerbund Ried geht auch die
Gründung der Musikschule zurück)

Figurensaal



Nach Herzenslust genießen

Viel sehen und erleben machen durstig und hungrig.
Worauf hätten Sie denn gerade Lust? — vielleicht eine duftende Tasse Kaffee mit
frischer Mehlspeise, einen kleinen Imbiss, eine herzhafte Jause oder so richtig schön
Essen gehen? Über 60 Gastronomiebetriebe verwöhnen mit regionalen und
internationalen Gaumenfreuden — da lohnt es Rast zu machen!

Zahlreiche Schanigärten, gemütliche
Gastgärten laden zum Verweilen und
Genießen unter freiem Himmel ein.

Treffpunkt
Gastronomie

Von der herzhaften Jause bis zum
mehrgängigen Menü — seien Sie
unser Gast in Ried.

Freizeit sinnvoll gestalten
und aktiv erleben

Ried ist eine kinderfreundliche Stadt. Gerade Familien werden das vorhandene
Freizeitangebot gerne in Anspruch nehmen. Besonders beliebt sind das Rieder
Freibad 14  (G7/8) und die Skate Halle 15  (D5). Aber auch gemeinsames Inlineskaten
und Radfahren, ein Beachvolley- oder Basketballspiel machen Spaß und halten
fit. Und als Belohnung gibt es dann für alle ein Eis!

Treffpunkt
Freizeit

Ried bietet sich auch als idealer
Ausgangs- oder Zielpunkt für tolle
Wanderungen und Radausflüge an.

Stelzhamerplatz mit Stelzhamerdenkmal (E5)

Ein Juwel: Das Rieder Freibad (G7/8)

Schlechtwetter-Tipp:

Falls das schöne Wetter einmal „Pause”
macht ist vielleicht ein Besuch im Rieder
Hallenbad 16  (C/D4) angesagt. Auch die
Skaterhalle 15  (D5) und eine großzügige
Tennisanlage 17  (E2/3) bieten wetterunab-
hängige Betätigungsmöglichkeiten. Die
Eissporthalle 20  (D5) öffnet ihre Pforten von
September bis März.
Die Rieder Stadtbücherei 18  (E5) empfiehlt
sich nicht nur für Leseratten — hier können
auch Spiele und Tonträger ausgeliehen
werden. Ein Besuch im Museum Rieder
Volkskundehaus 1  (E5) sorgt ebenso für
Kurzweil wie ein spannender Kinonachmittag.

Tourismusverband (E5), A-4910 Ried
Kapuzinerberg 8, Tel.: +43(0)7752/85180
e-mail: tourismus@ried.com, www.ried.at

Tourismusverband (E5), A-4910 Ried
Kapuzinerberg 8, Tel.: +43(0)7752/85180
e-mail: tourismus@ried.com
www.ried.at
• Zimmernachweis
• Gastronomieverzeichnis

Freibad 14  (G7/8), Tel.: +43(0)7752/901-940
Jugendbetreuer - Skaterhalle 15  (D5),
Tel.: +43(0)7752/901-910 od. 89989
Hallenbad 16  (C/D4), Tel.: +43(0)7752/901-935
Stadtbücherei 18  (E5), Tel.: +43(0)7752/901-321
Eissporthalle 20  (D5), Tel.: +43(0)7752/901-945



„Keine Sorgen Saal“ im Messezentrum

Treffpunkt
Sport

Treffpunkt
WirtschaftWie Einkaufen unter freiem Himmel...

Einmal mehr präsentiert sich Ried eindrucksvoll als Zentrum des Innviertels.
Ein Branchenmix mit über 200 Geschäften lässt nahezu keine
Wünsche offen. Tradition und Fortschritt gehen Hand in Hand und
machen Ihren Einkaufsbummel zu einem besonderen Erlebnis.

Traditionelle Märkte in Ried:
jeden Dienstag Vormittag (7.00 - 12.00)
Grünmarkt 20  (E5),
jeden Freitag Nachmittag (13.00 - 16.30)
Bauernmarkt 21  (C5)

Selbst mitten in Ried finden alljährlich
mehrere Sportveranstaltungen statt.

Lernen Sie unsere
sportliche Seite kennen...

Wenn der Fußball rollt wird es in der Stadt zwar etwas ruhiger, die Begeisterung
im Fill Metallbau-Stadion 21  (C5), kennt dann aber keine Grenzen mehr!
Schauen sie doch einmal selbst beim Bundesligisten SV-Ried vorbei.
Oder begeistern Sie sich lieber für Leichtatletik, Beachvolley- / Basketball,
Fitnessstudio, Tennis, Schwimmen, Moutainbiken oder Rollerskaten,....?
Dann lassen Sie Ihren sportlichen Ambitionen noch heute freien Lauf!

RIEDER MESSE GmbH 22  (D4)
Messezentrum und „Keine Sorgen Saal“
A-4910 Ried i. I., Brucknerstraße 39,
Tel.: +43(0)7752/84011-0, Fax: 84044
e-mail: office@riedermesse.at
www.riedermesse.at

Guter Rat liegt oft ganz nah:

Wenn Sie jetzt Lust bekommen selbst sport-
lich aktiv zu werden, haben aber die falschen
Schuhe eingepackt oder ein technisches
Problem bei Ihrem mitgebrachten Sportgerät
— der Rieder Fachhandel hilft gerne mit Rat
und Tat!

Tourismusverband (E5), A-4910 Ried
Kapuzinerberg 8, Tel.: +43(0)7752/85180
e-mail: tourismus@ried.com
www.ried.at

Tourismusverband (E5), A-4910 Ried
Kapuzinerberg 8, Tel.: +43(0)7752/85180
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• Veranstaltungen / Sportstätten

Was einst als Rieder
Volksfest begann ist heute
ein internationaler Messe-
Standort. 25  (C5) Hauptplatz (E5)

Sportzentrum (Stadion) 19  (F3),
Tel.: +43(0)7752/901-940
Fill Metallbau-Stadion 21  (C5)
Tel.: +43(0)7752/81100
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